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Amtliche Bekanntmachungen.
Ueber das Vermögen der Firma Magin Mayner <L Co . , spa"ische

Wemhandluna, alleiniger Jnhaber ' Magin Mayner, sowie des letzteren selbst,
beide hier, Rüppurrerftraße 14, wird , da Gemeinschuldner die Zahlungen
eingestellt haben und daher zahlungsunfähig sind, heute am 4. Januar 1912,
vormittags 9 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet. Der Kaufmann Franz
Gen er hier , Gartenstraße 39 , wird zum Konkursverwalterernannt. Konkurs -
forderungen sind bis mm 15. Februar 1912 bei dem Gerichte anzumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters
sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretendenfalls
über die in 8 132 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände auf

Mittwoch , de« 3L . Januar ISIS , nachmittags 4 Uhr,
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen Ms

Mittwoch , de« 28 . Februar LS LS, nachmittags 4 Uhr,
vor dem Großh. Amtsgericht Karlsruhe, Akademiestraße 2, Eingang 1 , jeweils
1 . Stock , Zimmer Nr . 9 , Termin anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , wird aufgegebcn nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung auferlcgt ,
von dem Besitze der Sachen und von den Forderungen, für welcbe sie aus dei
Sacke abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum IS. Februar 1912 Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 4 . Januar 1912 .
Gerichtsschreiberei Großh. Amtsgerichts K. III.

Ueber das Vermögen des Kaufmanns Isidor Henuhöfer hier , Stein¬
straße 31 , wurde heute am 4 . Januar 1912, nachmittags 5 Uhr , das Konkurs¬
verfahren eröffnet . Der Kaufmann Moritz Seiferheld hier wurde zum
Konkursverwalterernannt. Konkursforderungen sind bis zum 15 . Febmar 1912
bei dem Gerichte anzumelden

Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters
sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretendenfalls
über die in 8 132 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände auf

Mittwoch , de« 31 . Januar LVLS, nachmittags 4 ' jz Uhr,
I . Stock , Zimmer Nr . 9, und zur Prüfung der angemeldetcn Forderungen

Mittwoch , de» S8 . Februar LSLS , nachmittags 4 »/- Uhr,
vor dem Großh. Amtsgericht Karlsruhe, Akademiestraße 2, 1 . Stock, Zimmer
Nr . 9, Termin anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegeben, nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlcgt , von dem Besitze der Sacken und von den Forderungen , für welche
sic aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 15. Februar 1912 Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 4. Januar 1912.
Gerichtsschreiberei des Großh. Amtsgerichts IN .

J - Nr 279 . r . s . Airsschreiben .
tz. Gestohlen:

1. Bon Mitte Oktober bis Mitte Dezember v. I . auf den Rennwiesen
bei Klein -Rüppurr aus 15 Holzpfählen , nachdem sie zuvor heraus¬
gerissen wurden , etwa 50 Ringschrauben . ;

2. Von Ende November bis 29. Dezember v. I . im Aufgang zum
Cafe „Central " 10 Glasglocken , Brenner , Glühstrümpfe und Por¬
zellanschirme.

3. Am 16. v. Mts . vor dem Hause Kaiserstratze 81 ein 2rädriger ,
auf Federn ruhender Pritschen -Handwagen mit älterem , grauem
Anstrich und 2 Lannen .

4 . In der Nacht zum 23. v. Mts . von einem Wagen vor der Wirt - '
schüft zum „Nußbaum " ein halbseidener , schwarzer Regenschirm
mit geripptem , braunem Bogengriff .

5. Vom 25 . bis 31. v. Mts . Lessingstratze 20 ein ovales , weißes
Emailschild , etwa 15 em hoch und 25 om breit , mit der Inschrift :
„Privat -Pension 1 Treppe " .

8. Am 28 . v. Mts . auf dem Meßplatz ein Paar neue, braungestreifte
Kniehosen , unten mit dunkler Borte versehen.

7. Am 28 . v . Mts . aus einer Küche Bürgerstraße 8 eine ältere , silb .
Zylinderuhr mit weißem Zifferblatt und arabischen Ziffern .

8. Am 29. v. Mts . aus einem Laden Kaiserstratze 32 ein Kistchen
Zigarren , 100 Stück , Marke : „Fürst v. Bülow ".

S. In der Nacht zum 30 . v. Mts . Wilhelmstraße 13 mittels Ein¬
bruchs 15 -K.

10. Am 30. v . Mts . Rheinbahnstraße 4 aus einer Mansarde 20
II . Am 30 . v. Mts . aus dem Hofe Herrenstraße 16 ein 2riidriger ,

dunkelgrauer Handwagen mit 2 Lannen , wovon die linke gebro¬
chen und deshalb zusammengebunden ist.

12. Am 30 . v . Mts . auf dem Wochenmarkt , Marktplatz , ein Paar
frisch gesohlte Mädchen-Schnürschuhe, breite Form , Größe 33 .

13 . In der Nacht zum 1. d . Mts . aus einem Auto vor dem Hause
Hsrrenstraße 16, „Maxim "

, ein dunkelgrauer , neuer Ulster mit
Raupen (Ramboits ) , Seidensutter , schwarz-grünlichen , großen
Perlmutterknöpfen , schrägen Pattentaschen , ziemlich tief aus¬
geschnittener Kragen .

14. In der Nacht zum 1. d . Mts . im Cafe „Central " em schwarz¬
grauer Ulster mit schwarzen, großen Knöpfen , unter dem Henkel
die Firma : „Ernst Zeyn , Hannover ".

16. Am 1 . d . Mts . in der Wirtschaft zum „Zähringer Löwen" em
grauer Ulster, hellgraue Hornknöpfe : ein schwarzer, steifer Filz¬
hut mit den Buchstaben „A . S ." und ein versilb. Zigaretten -Etui .

16. Am 1. d . Mts . vor einem Fahrkartenschalter des hiesigen Haupt¬
bahnhofes ein schwarzledernes Portemonnaie mit Druckverschluß
und etwa 30 Inhalt .

17. Am 1. d . Mts . im Casä „Odeon" ein hellbrauner , grünkarierter
Ulster, zweireihig , dunkelbraune Knöpfe : ein gestrickter, weißer
Kragenschoner und ein Paar braune Tuchhandschuhe.

18. Am 2. d . Mts . Lessingstratze 31 eine Ladenkasse mit etwa 25 -K
Inhalt . Der Täter ist etwa 30 I . alt , mittelgroß , hat schwarze
Haare und trug dunklen Ioppen -Anzug . -

19. Am 3. d. Mts . von der steinernen Einfriedigung der St . Bern - !
harduskirche ein neuer , graumelierter Ulster, einreihig , graue
Hornknöpfe . Aermelaufschläge : ein weiß . Taschentuch, gez . H. IV.

20. Am 4. d . Mts . aus einer Mansarde Kaiserstraße 176 eine goldene
Damen -Rem .-Uhr mit gelbem Zifferblatt und feingeripptem Rück¬
deckel , eine feingliedrige Double -Halskette und eine gold. Brosche
mit einem größeren blauen Stein in der Mitte , der mit 5
kleineren blauen und weihen Steinchen umgeben ist.

8 . Beschädigt:
1. Vom 23 . bis 31 . v. Mts . in der Wasserwerkstrahe an einer großen

Anzahl Straßenlaternen Scheiben, Glühstrümpfe und Zylinder
zerstört . ^2. In der Nacht zum 25 . v. Mts . Tullastraße 74 die Kronen von
zwei Gartenpfosten abgehoben und zertrümmert .

3. In der Nacht zum 5. d . Mts . in der Bahnunterführung der
Ettlingerstraße zwei elektrische Lampen zerschlagen.

6 . Berloren:
Am 20. v . Mts . auf dem Wege von der Hauptpost durch die
Douglas - und Amalienstraße dis zur Brauerei Printz in der

Kaiser -Allee ein braunledernes Portemonnaie mit Klappoerschluß
und 54 Inhalt .

Um sachdienliche Mitteilung bittet :
. Karlsruhe , den 6. Januar 1912.

Onokk . ^ unst ^ ewendemuseum .
Osöllnet (»nssebl . HlontaZ null 8»mstag ) lägliok 10 bis 1 and

2 bi» 4 l)kr . Lonntags 11 dis 1 und 2 dis 4 sstir. Eintritt krsi.

Karlsruher Protestantenverein .
Sonntag , de« V. Januar , abends 6 Uhr, im großen Rat -

hauSsaal , Vortrag des Herrn Pfarrer 4>! «, 1«l 8et »niit von Kork über:

„Die für unsere Gegenwart unerläßliche Reform des
Religionsunterrichts."

Freier Eintritt für jedermann. Zur Deckung der Kosten (hohe Saal¬
miete) werden freiwillige Beiträge mit Dank entgegengenommen.

IMüMittlm Ml « IWMe . k. V.
Mvnslsg, öon S. lsnusr, sbvnäs 6 ^ Ukr, im grokvn „LinIrLoktssalv"

voaiirar ,
äss 8 srrll lln . Rnnoio kuge , krivstäoWllt äsr Universität Löiäeldsrx :

».sdsn un 0 vssisutung Ksntr .
Lorten kür reservierte klLtrs L LIK . 2.— sind in der SokwaslkaliMdandlimg k> » voook ,

kitr mcktresorvierts ä blk . IchO in MmtUeken diesigen klnsikalievkandlaugen sowie abends an der
Lasse ru Koben .

GrchhttMl. Küilskmtmm A Musik, Karlsruhe
zugleich Witnschtte sK,m>- md Schusziiklschslk).

Unter dem Protektorat Ihrer Kömglichen Hoheit der Großherzogi» Lnise von Baden.
Neu Linse M Mn drgiimcii a« 15. Zsmur 1N2.

Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik «« d der Schauspielkunst und wirb in
deutscher , englischer , französischer und italienischer Sprach« erteilt.

Zur Aufnahme in die VorbercitungSklassensind musikalische Vorkenntnisse nicht erforderlich .
Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen .
Die Satzungen des Großh. Konservatorwms für Musik , die den Unterrichtsplan und alle Angaben über

die Aufnalimebedingungen und das Schulgeld enthalten , sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion ,
durch die Hofmusikalienbandlunoen von Friedrich Doert und Hugo Kuntz, die Musikalienhandlungenvon
Fritz Müller und Franz Tafel (vorm. Hans Schmidt ) , durch die Herren Hofpianofortrsabrikanten
Ludwig Schweisgnt und Heinrich Maurer , die Pianofortehandlung von Jakob K««z und die
Hofinslrumeiiteni andlung von Hohann Padewet m Karlsruhe.

Anmeldungen find schriftlich oder mündlich zn richten an den
Direktor Hofrat Professor Heinrich Ordenstein , Sofienstraße »S,

Sprechstnnde « täglich — außer Sonntags — von 8 bis 3 Uhr noch« . ; währe « d der
Ferien <vom 24 . Dezember IV1I diS 4 . Januar LSLS ) keine Sprechstunde «.

vsksnnlmsekung .
Lw S . ämnuur beginnen wir mit ojnsm »

ks >» Nasa »« imN N« i-I»en in

(System 8tol 20-8vkrs^ und (erstklassige Llasekiaen vorsobisdvnvr Systeme,
Oabvlsbergvr) 15 vollständig neue).

Vollständig « Ausbildung ebne Lüoksivbt »uk di« 2akl der Runden .
Teilnehmer an diesem Lvrsv erbalten KnISogeo - wn4 MKRottKun» in beiden Eäebvrn.

0i «»»i» Nun» da »«»k nun 30 Murtz.
Eebrmittel kostenlos . ^ ut Vkunsek Dvilrsklung erlaubt .

vsdkcks « sncßslslskrsnsrslt ,
Ksi»I»i»uI>« >. s .,

Vsloplion 3121.
» To -

Ecke Laissrstrass «.
Baldige Anmeldung erbeten .

sikmiiligl Dkljikigrrmil.
Montag, den 8. Januar ISIS,

nachmittags Si/s Uhr, werde ich im
Aufträge in Karlsruhe , im Pfand¬
lokal Steinstratze 23, gegen bare
Zahlung öffentlich versteigern :

1 Phönix-Schreibmaschine.
Karlsruhe , den 5. Januar 1912.

Sieberl, Gerichtsvollzieher.

Montag, den 8. Januar 1912,
nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokale Steinstratze 23 gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Klavier, 4 Waschkommoden
mit Marmorplatten u. Spiegel¬
aufsätzen. 2 Diwans , 2 Bertikos ,
5 Schränke , 2 Tische . 1 Benzin¬
motor , 1 gr. eiserne Drehbank, 2
Schreibtische. 3 Polsterstühle. 3
Sofas , 1 Büffet, 1 Spiegel¬
schrank, 2 sollst. Betten, 2 Se¬
kretär , 1 Standfpiegel , 1 Eta¬
gere, 1 Bücherständer und 25
Bände Familienbibliothek.
Karlsruhe , den 5. Januar 1912.

Siebert, Gerichtsvollzieher.
Brennholzversteigerung des Gr.

Hofsorst - u. Iagdamtes Karlsruhe
Mittwoch , den 19. Januar , früh
9 Uhr, im Parkhaus an der Fried¬
richstaler Allee, aus Großh . Wild¬
park , Abt. IV . 8. Eichelacker,
IV . 11 . beim großen Saufang ,
I I . 32. Grüner Waldschlag, Di¬
strikte des Forstwartes Ullrich u.
des Hofjägers Schösser: 34 Ster
buchene , 68 Ster eichene, 12 ge¬
mischte , 194 forlene Scheiter und
Rollen, 45 Ster buchene, 16 eich .,
7 gemischte , 41 forlene Prügel , I .
u. 11 . Kl-, 85 Lose gegrabene for¬
lene Stumpen , zu je 10 Stück ,
1125 buchene u . eichene , 3400 sor-
lene Wellen und 14 Lose Schlag -
raum ._

Pappelftammholz -
Bersteigerung .

Donnerstag, den 18. Januar d.
Js „ vormittags halb 19 Uhr, ver¬
steigert die Gemeinde Hockttetten
in ihrem Hiebschlag , Insel Rott :

135 Pappeln 1 . Klaffe von 0,60
bis 5 Festm. Inhalt , 3 Erlen , 2
Ruschen 3. Klasse , zusammen 238
Festmeter.

Zusammenkunft im Ort beim
Hirsch, wozu Liebhaber einladen .

Semeinderat .
H e r b st.

_ Nagel , Ratschr .
Stammholzversteigvmngen des

Großh. Hofforst- und Iagdamtes
Karlsruhe , zeweils früh halb 9 Uhr
im Rathaus in Hagsfeld , Montag ,
den 15. Januar, aus Großh. Wild¬
park , Abt. IV . 8. Eichelacker und
umlieg. Abteilungen , Distrikte des
Forstwartes Ullrich und des Hos-
zägers Schaffer : 482 Forlen I . bis
IV . Kl., je 1 Fichte, Birke und
Pappel . Dienstag , den 19. Jan .,
aus Großh . Wildpark , Abt . 11 . 32.
Grüner Waldschlag u. umlieg . Ab¬
teilungen , Distrikte der Hofjäger
Schösser und Müller : 550 Forlen
I .— IV . KI ., 1 Fichte. 1 Akazie .
Hofjäger Müller im Schalterhaus
fertigt Auszüge.

Montag , de« IS. Januar beginnen wir mit einem

Anfängerkurs für Damen und Herren
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze -Schrey mit dem
Bemerken, daß der Unterricht gründlich erteilt und in kürzester Zeit
(ca . 80—100 Silben) ein vorzügliches Resultat erzielt wird.

Schönschreiben , Buchführung ( eins., dopp., amerik.) , Maschinenschreiben ( 23 erstkl . Maschinen) . Korrespondenz, kauf« . Rechne«,
Konto -Korreutlehre » Bank - und Börsenweseu , Geographie , Wechfellehre , Koutorarbeiten » Rundschrift re.» Deutsch, Englisch ,

Italienisch , Spanisch , Französisch, Latein «nd Griechisch.
- -. Vollständige Ausbildung für de« kaufmännischen Berns . -.

: Tages - und Abend -Kurse,
Auswärtige Schüler erbalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung » auch sind wir für gute, preiswerte Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die

SLsnIsnuks , Kaiserstratze 113 (Ecke Adlernratze) . <Z> Telephon 2018 .

AeliMpme



Amtliche Bekanntmachung.
Fundsachen betreffend .

Im Monat Dezember v. I . wirrden folgende gefundene Gegenstände
auf dem Fundbüro abgegeben : 2 gold . Damenringe, 1 Ring ohne Stein ,
1 Ring ,mt Stein , 1 gold . Ehering , 1 silb. Herren nng, 1 gold . Herrenring,
1 Sicherheitsnadel , 3 Vorstecknadcln, 1 silb. Anhänger, 1 gold. Uhrkette.
1 Perlenhalskette, 1 silb. Herrenuhrkette , 1 silb. Damenuhr mit Kette, 2 gold,
Damenuhren, 1 Remontoimhr mit Kette , 1 gold . Brosche mit Photographie -
1 gold . Medaillon mit Photographie, mehrere Posten bar Geld, 1 Unterrock-
täschchen mit Geld, 3 schwarze Damengürtel, 13 Geldbeutel mit Inhalt , 1 Gelde
beutel mit Briefmarken (schon länger gesunden), 1 Zwickeretm , 1 Nickelbrill,
mit Etui, 1 Nickelbrille ohne Etui, 1 gold . Brille, 2 Zwicker, 1 Stahlbrille ,
1 Lorgnette , 4 Kinderpelze, 2 graue Damenpelze , 1 schwarzer Damenkragen ,
1 Stoffmusf mit Pelzbesatz, 1 bibl . Ges : ichte , 1 Kinderumhang , 1 seid . Kopf¬
tuch, 6 Schirme , mehrere Schlüsselbunde und Schlüssel , 1 Kragenschoner,
1 Rosenkranz in Etui, 1 Rosenkranz ohne Etui , 1 schwarzeHerrenweste , 1 Re¬
volver «schon früher gesunden) , 2 Daincnhüte, 2 Herrenhüte , 1 Matrosenmütze ,
2 Mützen mit 1 Schlüssel in Paket, 1 Fußball, 4 Stränge Wolle , 1 Futter¬
kasten nebst 2 eisernen Ofenröhren, 1 Schachtel Wagenfett und 1 leerer Sack ,
1 Automobilkette , 6 Handtüschchen mit Inhalt , 1 Paar wollene Kinderschuhe,
1 brauner Korb , 1 Bündel Baumwollstoff, 1 Bund Bandeisen , 1 Peitsche,
3 Spazierstöcke, 1 Kopskisscnüderzug mit Bluse, 1 Fahrrad , 1 abmontierttes
Fahrrad , 1 weißes Sacktuch, 1 Mautelkappe, 1 gestrickte Damenmütze ,
1 Markenbuch des Lebensbedürfnisvereins , 1 Säbelscheide , 1 Paket Wäsche,
1 Paar ältere Gummischuhe , 2 Schraubenschlüssel , 1 Taschenmesser, 1 Paar
Schnallenfilzschuhe , 3 Finnenschilder und 1 .« arton Spielzeug (Eisenbahn ).

Außerdem wurden folgende Hunde als gefunden gemeldet : 1 Schnauzer,
2 Forterriere, 2 Airedal -Terriere, 1 Dobermann, 1 Jagdhund , 1 Dackel und
1 Schiffe»Hund .

Die Gegenstände können von den Eigentümernoder sonstigen Empfangs¬
berechtigt,n im Zimmer 17 des Bczirksamtsgebäudes (Eingang Hebelstraße)
abgcholt werden .

Die Tiere sind beim Wasenmeister Fritz eingestellt worden , bei dem
nähere Auskunft zu erkalten ist.

Falls sich die Empfangsberechtigten nicht rechtzeitig melden , geht das
Eigentum an dem Fundgegenstaitd nach Jahresfrist auf den Finder bezw . die
Stadtgemeindc über.

Karlsruhe, dm 2 . Januar 1912.
Grotzh. Bezirksamt . — Polizeidirektion .

MilttWWi - rmill <«,«,>,
Montag, den 8 . Januar , abends 8 ' - Uhr, im «Saale unseres

Hauses WUHelmstraste 14 :
Vortrag

des Herrn Pfarrer F . Stöber in Dürrn über:
„Ein Blick in die sogenannte gute alte Zeit"«

Der Besuch der Vorträge ist unentgeltlich . — Gäste sind willkommen '
Wir laden hierzu ergebenst ein .

Der Vorstand .

Am Montag , den 8 . Jannar d. Js ., abends S Uhr, findet
für die Mitglieder des Männerhilfsvereins Karls »uhe und deren Angehörige
»m Saal UI der Brauerei „ Schrempp " , Waldstraße 16/18, ein Bortrag von
Herrn Professor Hern »»» »» lllrnnt Älaier , über:

„AreisM Sur- - ie HrMntr hWienisje AüMung

Niuters-ort-Ausstkllllvi , in her LaMgcMbMe .
Karl Fricdrichstratze 17.

Ausstcllungszeitcu: Sonntags von 11 bis 1 und 5 bis 7 Uhr,
Werktags von 9 bis 12 und 2 bis 4 Uhr ,
Dienstag und Freitag abends von 8 bis *.r10 Uhr .

Besuch unentgeltlich .
Großh . Landesgcwerbeamt .

Mkli -AlWWk MM
Wiederbeginn der Vorlesungen über :

Volkswirtschaftslehre: Dienstag, 9. Januar.
Rechtswissenschaft : Freitag , 12. Januar.
Naturkunde : Donnerstag , 11. Januar.

Außerdem werden folgende Halbsemesterkurse neu beginnen :
Rechtswissenschaft . Praktische Hebungen auS dem Gebiete des

bürgerlichen Rechts und des Zivilprozesses .
Dozent : Herr Oberlandesgerichtsrat Mainhard , Karlsruhe.
Jeden Montag, abends 8' l. Uhr. Beginn 8 . Januar 1912.

Warenherstelluug. Eisenherstelluug. Einteilung des Eisens. Ge¬
winnung von Roheisen aus den Erzen im Hochofen. Darstellung
von Schweißeisen im Puddelofen. Darstellung von Flußeisen in
der Bessemerbirne , unter Entphosphorung als Thomaseisen . Dar-
ftcklung von Siemens -Martineffen un Flaminofen. Darstellung von
Gußstahl im Tiegel - und elektrischen Ofen. Walzwerke . Erzeugung
von Profileisev , Blech und Draht . Rohrfabrikatiou . Festigkeits-
eigenschaften und Abnahmeversuche.

Dozent : Herr Geh . Hostat Prof . Georg Lindner von der
Technischen Hochschule Karlsruhe.

Jeden Mittwoch , abends 8*
z Uhr , im Gebäude für Maschinen¬

wesen. Beginn 19. Januar 1912.
Allgemeine GeisteSwiffeuichaste « : Acht Vorträge in englischer

Sprache. 1. Onrvr OroimvuII . 2. 6iaästono . 3. Oarl ^Io. 4. ffiol-
äing, tdo latdor ok tds norol. 5, lloim Ltuart dlill avä tks «man-
eipstiov ok vonien . 6. Uuxlŝ avä tdo ovolution tdoorzf . 7. kuskio.
8. blark Dvain as Humorist .

Dozent : »r . Alex » «kt N.L. , Lektor der englischen Sprache an
der Technischen Hochschule, Karlsruhe.

Jeden Montag, abends 80» Uhr . Beginn : 8. Januar 1912.
Besuchsgchühr für einen Halbsemestcrkurs : 3.— ; für Angestellte :

^ 2 .- .
Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Besuchsaebühr bei :

A . Bielefelds Hosbnchhandlung , E. Kundt,
Will ». Jahraus , I . Liucks Buchhandlung ,

Karlsruhe, Januar 1912.
Das Kuratorium .

IM« ksek ». «Mvlie. ltsleM.100
Privatmittolsodule von bis inst ! Polens mit kakult. I-atviaunä
Crieokisodin Vtzdsrsinstimmung mit clon staatl. Vokrplänon. Vorboiei-
tung kür ckis mittlsron u . kökoronKlassen ckorLtaatsIsbranstaltvn, cka»
Kinjäkrig-Preirv .- , Primaner- unä Paknriod-Kxarlon . üintrit» ssckerrvit .
Uäksres mit Rekoronrsn in äen Latzungen . Aieckei»deg »»»n «ls «
ll«nt« i»nivkk» » « onlug , «tan 8 . cksnusn , «mo - gen » 8 vtir ,

Kunftstickereischule
des Bad . Franenvereins.

Am 2 . Februar > 812 beginnt in der Kunststickereischule ein
«euer Kurs zur Ausbildung von Kuuststickereilehrerinuen sowie ein
neuer UuterrichtSkurs iür feinere weibliche Handarbeiten.

Ans vielfachen Wunsch hat die Kimststickercischule den Zeichenunter¬
richt dahin erweitert, daß Damen , die sich nur im Zeichnen ausbilden
wollen , diesen Unterricht auch in der Schule erhalten können.

Mündliche Auskunft über obige Kurse wird vormittags zwischen 10 bis
12 Uhr in der Ku « ststickereischnle , Hans Thomastraße 2, erteilt, wohin auch
die Anmeldungen zu richten sind.

Karlsmhe , im Dezember 1911.
Der LsrAM der Mcilung I des Mischen Fmemereivs .

Verein volliMüung. k. v.
DirnStag. den S . Januar , abends 8 Uhr , beginnt der Vor¬

trags-Zyklus des Herrn Professor über „Die Wasserkräfte
und ihre Ausnützung " mit Lichtbildern. Karten ä 60 M sind in der
Geschäftsstelle des Vereins , Akademiestraße 67 , täglich von 2 bis 4 Uhr und
von */r7 bis 0:8 Uhr erhältlich .

Sonntag, de« 14 . Januar , nachmittags */r2 Uhr, findet im
Großb. Hofthcater eine Theatervorstellung statt , und zwar „Der dunkle
Punkt". Hierzu haben unsere persönlichen Mitglieder die Vorrechte Die
Karten werden Donnerstag , den 11 . Januar , abends 8 Uhr. im
Stadt . Ausftillnngsocbäudc auf dem Fesiliallep' atz avsacgebcn ; jedoch
nur gegen Borzeigc « der neuen Mitglirdcrkarte (b au) . Dieselbe»
können täglich in der Geschäftestelle in den Geschäfts linden abgeholt werden ,
Donnerstag abend ist dfi »e «be geich ' ossen . — Adgeiädttes Geld ist viitznbringep
Freitags ist die Ge schäftsstelle stets geschloffen._

Freiwillige Feuerwehr .
tt. » o pagnie.

Montag, 8 . Januar 1S12 , abends 1 :9 Uhr.
AM " Versammlung "HW mit Gabenverlosung
bei Kamerad Grnneißen „ Zum Hirsch" . Wagner .

2

mit Lichtbildern statt .
Zu demselben sind alle unsere Mitglieder sowie die Mitglieder des

Badischen Frauenvereins freundlichst eingeladen.
Der Vorsitzende.

_ _ Du . Dölter , Laudgerichtsdirektor ._

ZOllis -PtchchttW .
Dienstag , den S . Jannar ds . Js . , vormittags

S Uhr beginnend , werden Zähringerstratze L8, Part . ,
die zum Rachlast des ledigen Ztvilingeuienrs Wilhelm
Wals ) gehörigen Gegen ändc im Auftrag Grofth .
Notariats I hier gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

I Bertiko , 1 Schrank. 1 Komniode . 1 Chaiselongue .
1 Sofa mit k Polsterstühle «, 1 Schreibstuhl , 1 vollst . Bott,
I Dienstbvkcnbett . I Baurrutisch , I Zeichenschrank, S Zeichen-
ständer, 2 Schäfte . 1 Rohrvank , Bureanstuhle. 1 Doppel,
pntt . 1 grosser, irischer Ose». 1 Gasofen» 1 Kiichenschrank ,
1 Kiichcutisch, 1 Megenschrank, Küchengeschirr sowie ver¬

schiedener Hausrat,
woz« Kanfliebhaber Höst, cinladet

I . Gromee ,
Vorsitzender des Ortsgerichts I.

klMSel . Mel«'« Sei MMM
Unsere diesjährige

Miiglieder -Bersammlimg
findet Mittwoch, de« 17 . Jannar » abends 8 Uhr, im
Konfirmandensaal der Lutherkirche(Eingangvon der Melanchthonstr .) statt.

Tagesordnung: 1. Berichterstattungen.
2. Neuwahl des Vorstandes .
3. Anträge (8 1b der Satzungen).

Smn Besuch dieser Versammlung laden wir die Mitglieder
freundlich ein.

Der Vorstand .

Danksagung IH .
«Seit unserer letzten Veröffentlichung hohen wir weiter an Weihnachts¬

gaben erhalten : für beide Krippen : drch. Fr. G.H .R . vr . Dreßler :
v . Fr. Prof. Baisch 10 Ung. 2 drch. Prwatm . Vr. Stroebe : v . d .
Firma A . v . Steffelin , KHIHdlg . 10 Hrn . vr . meck . Bchrcns 5 für
die Lüisenkrippe : drch. Fr. Bils : v. ei. Komiteedame b ^ für das Per¬
sonal ; drch. Ver . - Büro : v. Frl . Döhner Röckch . u . Bilderb., Hrn. Avolh.
Müller 5 ^ !, Fr. Gräfin v- Andlaw, Exz. 1 Korb Lebkuchen , Frl . Reinholdt
versch . Kdrs ., Frl. Mändle vcrsch . Kdrs . , Hm . Appenzeller CHnstb -Kerzen und
Seife, Frl . L. Printz ver-sch . Kdrs . , Fr. Bäcker «Sinn Kons. u . Lebk. , Ung. 5 °F,
v . d. Firmen Spiegel L Wels 3 Knab.-Blnsen, Zmmer Kdrhütc n. Mützen ,
Bausback Kdrwein , Jost Feigen , Stoll, Holzgesch ., Brfpap. , Kal. u . Wandspr.,
Tietz Gutschein ü. 5 Aretz L Co . Wachstch., Flaschenwärm. u. Spiüs.,
Riempp Vcktualien , Himmelheber L Vier nebst Frl . Margar. Vier Banmwfl
u . versch . Kdrzg. ; für die Hildakrippe : drch. Fr . G. O . F. R. Schweick-
hard : v. Fr . Hofl. Stein -Denninger versch . Kdrzg. u . Bilderb. ; drch . ,1r . v .
Stabel , Exz. : v . Frfrl. v . Fischer Kdrzg. ; durch Fr . Landr. vr . Rüger :
o. Frl. A. u. R. D^rn versch . Kong. ; drch. Ver . - Büro v. Fr. v . Mohl
! 0 Frsr. v . Gemmingen - Edelshe .m , Exz. 1 Hase sow. 3 .90 f. I Cbristb .,
Aepfel, Nüsse, Fr. Gräfin v. Andlaw, Erz. Lebkuchen , Fr. Kons. Regensburger
Lebkuchen , Fr . Baronin v . Friesen Kdrklog., Lebk., Fr . Perrin Kdi-wäsche, Fr.
Schempf Kuchm , Hm. Apoth . Roth 3 Pension Specht gestr. Kdrkldg . , o
d . Firmen Drog. Roth Viktual . , B . u. H . Baer 5 Westheimer Kdttldg .,
Appenzeller Christb .-Lichter, Seife, Himmelheber L Vier Banmwfl. u. Taschent-,
Aretz « Eo. Wchstch. , Gummigeg . , Gebr. Hensel b °̂ !

Wir sagen für diese reichen Gabe» «»seren herzlichsten Dank
und rnfe», indem wir unsere Sammlung hiermit schließen, allen
g . tigen Gebern ein herzliches Vergelts Gott z«.

Karlsmhe , den b. Januar 1912 .
Badischer Frauenverein. Abteilung II für Kinderpflege .

Elisabethenvereirr .
I . K. H . Großherzogin Luise hatte die Gnade, dem Verein eine Gabe

von IbO als Neujahrsgeschenk zu bewilligen , I . Kais. H . Frau Prinzessin
Wilbelm eine Gabe von 40 wofür das Komitee den chrerbietigsten Dank
ansspricht . An Wechnachtsgaben wurden wir noch erstellt : von Ungen. 5 ^
und 1 Paket Kindersachen, Krau S . K . b Frau Fanny Berblinger 50
Hm . Präsid. Glöckner . 0 Frau Klein 10 , I Korb Kindersachen u. 6 Bett¬
tücher, Frau M . 5 ^ u . 1 bestricktes Jäckchen mit Mütze , I . M. 20 Hm .
Plw . Hammer 10 °F , I . W. 3 Exz. E . 10 »4!, Hm . Geh . Rat Müller
5 *4 , Hm. Bankier Straus 30 L . G . 3 ^ , Frau Medizinalrat Kaiser
10 ^ !, A. V . 5 E. K. 5 ^ !, Frau Schmitt-Clever Wwe . 10 Frmi Louis
Kaufmann 5 Frau Otto Bartning 20 u . 10 Hrn . Priv . Strücker
10 -F , Hrn . Oskar «Seligmann 10 ^ , Brauerei Moninger 25 ^ , Priv. Gerber
20 Fi an Weltzien l großes Pa 'et Kindersachen, Frau v . D . 8 Windeln
n . Kinderkittelchen, Frau Gh . W . 6 Hemdchen, ^ Wollkittelchen u. 1 Unterröckchen,
v. D . 24 Windeln u . 10 Kittelchen, Firma S . Blum 12 Päckchen Tee , Frau
Lewald , Exz. , 6 Röcke , 6 Shawls, 6 Kapnwn , 6 Muffe, 12 Säckchen Vorräte,
Ungen. 10 Pakete Kaffee u . Zucker, Frau Prof. F . Keller 6 wolO Kinderröcke.. . . yxnd»Für alle diese Zuwendungen dankt hcrzlichst das Komitee .

Danksagung .
Von Frau Privatier Berthold Pfeifer in Karlsruhe-Mühlburg

erhielt ich für den Allg. evangel.-protest . Misstonsverein im Hinblick
auf den am 15. November v. I . von Missionsinspektor Ino. Witte
gehaltenen Bortraa die Summe von 100

Für diese Hochherzige Gabe spreche ich namens des Vereins den
herzlichsten Dank aus.

Rapp , Pfarrer.
Waisenhaus. Danksagung .

Nachtrag .
An Wechnachtsgaben sind ferner eiugegangen : von Brauerei Hoepfner

20 Priv. Ein . L. Gerber .0 Mau ermeister Bernd. Pfeifer 5
Metzgcrmeister Schmidt , Wnrstwaren, Kaminfegermeist r Gießler 2

Auch für diese Gaben sprechen wir unfern verbindlichsten Dank aus.
Karlsmhe, den 4 . Januar 1912.

Der Berwaltuugsrat .

Danksagung .
Für Enthebung von Neujahrsbesuchen und Gegenbesuchen, Abfindung

von Glückwunschkarten , Absendung von Karten gegen empfangene Karten usw
sind ferner eingegangen von : Askenasy , Dr . Paul , Professor , und
Frau 2 Zl , Baas , Dr ., Professor , und Familie 3 Jl , Birkenmeier ,
August, Privatier , und Frau 3 ^ll, Fecht, A . . Oberleutnant und In¬
stitutsbesitzer 2 Gehres u . Schmidt , Inh . Tust. Ad . Schmidt 2 .il,
Möloth , Jakob , Stadtrat , und Familie ö ^ l. Für diese Zuwendungen
sprechen wir unseren verbindlichsten Dank aus.

Karlsruhe, den 6. Januar 1912 .
Armen- und Waisenrat.

Dr . Horstmann . Griebel.

UUHmovIi, cksa t0» cksnusi» l8 >2, 7 s Ul, »»
(llülilalZ 7 Ilkr, Lmls gsxon ^/slO Adr)

knokiier -roglioksn »ofonelik8ls>'8.
T«itiipg : Drstvr Hokkepollwsistor 8orr l.«opoia K«ioI»ne«In»

Herr Itzoallons gsnnlson — Osssox.

k» N06Nz «H».
1 . kslix » vnäelssodll : Ouvorturo Lsdriäsn .
2. ksllx » onävlssodu : »Iris » 8s ist xsvux» ans » 8Iias ".
3 . ckok . öradm« : Variatiovso k«ir Orokosisr über sill Dksma voll Usztäv .
4- liisckvr mit l^IaviorllsxlsitunZ:.

a) kr . Sodndvrt: vor l^suzisrixs. d) Sodumann : Osio
^opssiodt . o) 4 . Lradms: vor Doä , «las ist äis küdlo I7»okt.
ä) ck. Srnkm « : Lutsodast.

— Pause . —
5 . llos. Lsxäll : Lwkovie, L -Vur.

Llavier Herr Hokkaxellweistsr Kvivlimeln .
vor LovrertüHgel vov 0 . ksedstoiv ist äom Piavolaxsr äss 8srrv

Loklioksrantou I- . Lekvoisxut elltuomwem .

Vor Verkauf von Vinrolkartou kür «las 4. Lonrsrt ünäst ru äsa
Udliodon Vorkaiiksstnnäsn in äor Vorrorkauksstsllo äss llottksatsrs
sovis am Loasorttaxo an äor Tas-ss- nnä ^bslläkasss statt . Im Vor¬

verkauf voräon lcsino VorvorkLiifsZ -sdilbrsu ordodsu.
Programmsmit Boxt sinä ao äor Dagss - u. ^bouäkasso ä lOPfg . ordLltliod .

üekkvnllioli « Kr»up1p »»«»d « « LIittvook, äsu 10. ckanuar, vor¬
mittags 0-11 lldr . kreis äor Vintrittsksrto Nk . 2 .—.

üillenrlllkke
lchMMileiitllcll milizer !elLeii-vekIllilik

vom 7. bl8 15. Januar .

MlKMllli
1'skket (Vjesssline vucstesse 8ursft

krüff. stik . 2.75 srük . fläk . 3 . — krük . 3 .50 stük . ^ik. 4.—

jetzt ^ k. 1.25 jetzt 1.75 jetzt ^tk. 1 .85 jetzt ktk. 2.—

«lelllerxeille
foulnrci llberhi , koftseiös

früher sttk . 2.75 krüker sttk. 7 .— krüker bäk. 5.50
jetzt Nk . IZO jetzt stlk . 4.75 jetzt iVUc. 3.—

ülivllM !elile Wlie Me
kinkorvize !elüe

enorm b>I! i§, teilweise bis zur tttälste cies diskenZen
Preises ermäki^t.

Lnkarbx gemustert
kür Kleister — Klüsen — kesätze

weil unter Prei 8.
)^ uk obiAe Preise Zewäkren wir trotz ikrer enormen

6i'Ili§kei1

WM IllMMst »
oster 10 °/g in bar.

«e!»e »ur liMüMknürHinte .

MleMIezel
krüker >m lstause 8 . (Vtostel

Kaiserstrake 140 , sse§enüber stem Lake „Osteon",
ffernruk 1357.
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Frieckriek Zlos
k. WFL 8°Ini

'r vetÄI -fsiMerie
K»isvrstr»ks >04, »«mnsträL -keli«.

> Ksrnsproebsr I7r. 213. -

Versotriedene kest -köstände
vom ^ /eiknsolik -Vsl 'lcauf übriggsblisbsner Artikol

vorrikn ru dscisulenö vnmässigtvn Preisen abgegeben .

M« Antik«! « ign«n » ivk »uok «u V!>n!»tl»»>»n-V«nlo»ui»g«« st «. "MW

kslliLdie Ireuksnll-Lllellrrlisft, . ». «.
ttsdelslrsks il Ksnlsi ' ulis i. k . Islvpkon !S20.
KoviUon von Süolispn , Aufstellung und

Prüfung von Inventuren unll öllLnren.
Moderne kuvlifükrung

(LinnivUlung un «! WsitsnkUIinung)
i»s «k ««nsintsvktsni un «! Udvnsinkllivkeni Szsstsin »

Viollnunlerrlekt
srtsiit

btsrgsret « Lckvsiksrt
Rirsobstrasss 65 III .

Wichtig für Frauen . Töchter und Schneiderinnen .

Ein «euer

JuschuÄe - t'
lki - Kursus.

Legiiin mIsuneMjl, deilll. Zsn. M .
Auch kann der Eintritt bis anf weiteres

täglich erfolgen.
Dauer des Frei -Kursus je nach Vorkenntnissen.

Der Lehrplan umfaßt das akad . Schnitt¬
zeichnen und praktischeZuschneideu aller
erdenklichen Damen - , Mädchen - und Kinder -
Garderoben von den einfachsten Macharten bis

zu den elegantesten Berliner und Pariser Modellen . — Jede Dame
arbeitet für sich selbst oder für den Bedarf ihrer Familie .

Der Unterricht ist völlig unentgeltlich und wird durch
tüchtiae, erfahrene Fachlehrerinnen erteilt , und zwar vormittags von
S bis 41 Uhr, nachmittags von S bis 4 und 5 bis V Uhr»
abends 8 bis S ' s Uhr.

Kurse , Tage und Stunden des Unterrichts kann sich jede Dame
selbst wählen . Anzuschaffen sind nur die Lehrutensilien .

Prospekte und Anmeldekarten find kostenlos von morgens
8 Uhr bis abends 8stz Uhr (auch Sonntags ) bei der Vorsteherin zn haben.

Schriftliche Anfrage « werden gratis n. franko erledigt .
Berliner ^ »schneide Akademie , Dir Krämer,

Karlsruhe i . B .» Kaiserstrafte ! 4I . Eingang Marktplatz .

Violin-Untsrrickt.
hirteils Violin -Dntsrriekt au AI »L»njx«r vi « auell »n

vorL «8«I»rit1eir « Lokülsr .

L.u «I«flg Lckuk ,
Larl -Pricäricllstraüs 30, 2 Drsxpso koed.
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daacklullg I » TaDßO a^ TILurt üvnisl« ,

Lslsorstrssss 114, Kornrnk 1850,

von 9 bis 1 null von 3 bis 6 llbr .
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row 8. dis S. ssllnsr 1912 :

1 . fN8UK t -ikbll . 8pWosuäss l -isdvsärsm».
2. ll/loritü llkiratkt . Lowiscbs 820ns von Lsrrn Urincs.

lNsi ' i'ONL Klsces
empüsklt

liokllSMvkel Uilc!enbrsn 3
Inh Ailg . Usi -nang .

3.

Historisches Oraws, m 2 Urteil.
Ossxielt von äso Mtxliscksro äsr LomÄis kravtzaiss

M Paris.
4 . Oiv üaolis dk8 pförtnens . Sumonstweh.

s. kevvinnung der ks-aunsk'ds . Inänstris-Dilä

Feuilleton des „Karlsruher Gagblattes ".
Cs rear einmal . . .

Cm modernes Märchen von Ada von Gersdorf .
>15 - (Nachdruck verboten.)

In dem durch die beiden großen alten Danziger Schränke gebildeten
Verschlag , den Peter Simon Schulz sein Privatkontor nannte , brannte die
kleine , trübe Petroleumlampe auf der grünen Baumwolldccke des Tisches.
Zwei blaue Kaffeetassen , eine blaue Kanne und ein Teller mit durch¬
brochenem Goldrand standen darauf, auch hin grünes, altes Glas mit
Primeln und Leberblümchen, die Simone dem Vater mitgebracht hatte.

Es war beim ersten Anblick ein recht freundliches Bild : der alte,
würdige Mann , mit dem grauen, breiten Vollbatt und dem behaglichen ,
braunen Schlafrock, mit dem Sammetkäppchen auf dem Kopfe , die kurze
Weichselholzpfeife im Mundwinkel in der Sofaecke und das schöne »junge
Rädchen" , im dunkelblauen Tuchklcide mit dem weißen Latzschürzchm —
Simone sah immer noch wie ein junges Mädchen aus — an der Schmal¬
seite des Tisches mit einer leuchtenden Farbenstickerei beschäftigt .

Wenn nicht beide so blaß und so ernst gewesen wären und nicht
so füll beieinander gesessen hätten ! Der Lehrling hatte Simone heute
nachmittag benachrichtigt, daß der Vater eine Art Ohnmacht gehabt habe,
und daß er sie bitten lasse, am Abend zu kommen, falls ihr Mann aus¬
bliebe und sie nicht brauche

Er war auswärts und brauchte sie nicht .
Gottlob , sie fand den Vater wieder verhältnismäßig wohl, auf

seinem Sofa im „Privatkontor" , kochte ihm einen recht starken Kaffee
Und zerstreute ihm durch Plaudern und heiteres Erzählen alles Möglichen,
W sie erst ziemlich mühsam aus dem Verlauf der letzten Woche zusammen-
suchte Aber allmählich verstummte die gemütliche Plauderei , wie ein
bvtsinkendes Wässerlein, das von nirgendsher mehr ordentliche Nahrung
bekommt an solchem schwülen Gewitterabend.

Der alte Mann reckte sich ein wenig und blickte durch das kleine
Fenster, ein Schatten verdunkelte es flüchtig . Jemand kam ins Ver¬
kaufslager .

Zu dieser Stunde ? Da klang auch schon ein Männerschritt im
Laden .

„ Geh ' doch und sieh, wer es ist und was gewünscht wird, « sagte
er mit auffallender , bei ihm sehr ungewöhnlicher Gleichgültigkeit zu
Simone.

„Ist dir schlechter, Vater ?"
Sie sah ihn besorgt an.
Er winkte ab mit der Hand und legte den Kopf müde zurück.
Im Möbellager stand ein vornehmer, älterer Herr, groß und schlank,

mit weißem, langem Vollbatt, in elegantem, hellgrauem Ueberzieher und
Zylinderhut.

Er sah sich so aufmerksam in dem Lagerraum um unter den Möbeln,
daß er Simone erst bemerkte, als sie vor ihm stand .

Er lüftete den Hut.
»Ich habe gehört, daß hier recht schöne, altertümliche Schränke

und Hausgeräte zu haben sind. Ich möchte gern ein und das andere
Stück erwerben.«

»Bitte schön, « sagte Simone und drehte dienstfettig die elektrische
Flamme auf, so daß eine genügende Helle im Lagerraum entstand, »hier
diese beiden Schränke sind Danziger Arbeit aus dem 16 . Jahrhundert —«

» Sie kosten ?«
» Beide 1500 Mark — das ist wohl nicht zu viel? Vater hat

allein für 500 Mark Reparaturen angewendet. Es waren nur einzelne
Bruchstücke . Aber drüben haben wir auch Friesen — die sind nicht so
teuer . Wir nehmen auch gern Teilzahlungen . Das muß man schon bei
solchen Sachen: es sind ja nur Kenner, die das kaufen und dafür so viel
ansgcben, und manchmal Gelehrte, die nicht reich sind Bitte schön, mein
Herr, hier sind die Friesen — Kernholz — eisenstark sollen sie sein . Ich
verstehe nicht viel davon . Nur das Nötigste, um Vater einmal vertreten
zu können . Vielleicht sehen Sie sich die anderen Sachen noch an, ich

will nur einmal sehen, ob er wohl selbst kommen kann — er war nicht
recht wohl. «

„Stein . Ich bitte, bleiben Sie,« sagte der Fremde.
Unwillkürlich blieb sie stehen, wo sie stand , ihm nun mit einem

Ausdruck plötzlich aufsteigenden Bangens das Gesicht zuwendend.
Dann erkannte sie ein unbeschreibliches Etwas, eine plötzlich klar

werdende Ähnlichkeit in der Haltung der hohen Gestalt mit den breiten
Schultern, dem schmalen Kopfe , dem weichen und doch klingenden Organ —
dieser Ton voll Höflichkeit und doch befehlend . . . Albrecht! Sein
Vater - er war es ! Er mußte es sein ! Was war geschehen ?
Was sollte dieser Besuch hier im Laden — zu dieser späten Stunde ?
Was wollte er ? Wer schickte ihn ? ! Glück oder Unglück ! ?

Sie stand unter der Lampe, und er sah den jähen Wechsel in ihrem
erglühenden Gesicht , er wußte, daß sie erriet. Und gelassen nähertretend ,
sagte er sanft:

» Sie erkennen mich ? Albrechts Vater . Und Sie sind seine Frau .«
Eine sekundenlange Pause , in der sie sich schweigend prüften.
Dann hatte sich die junge Frau gefaßt.
„Sie kommen also nicht zu meinem Vater. Sie kommen zu mir,

Herr Baron ?«
Das leichte Vibrieren ihrer Stimme verriet ihm ihre Erschütterung .

Der beherrschte Ausdruck dieses sehr schönen Gesichts gefiel ihm . „Schade, "
dachte er einen flüchtigen Moment lang. Dann wußte er, daß seine
Mission gelingen würde — diesem Gesicht gegenüber ; hinter dieser Srirn
wohnte ein stolzer, selbstbewußter Geist, in diesen großen, lichtbrmmen
Augen stand ein festes Herz, eine wachsame Klugheit.

Und einen flüchtigen Moment lang, in dem draußen der immer
dunkler gewordene Frühlingshimmel sich spallend , einen blendenden Blitz
zwischen ihm und ihr hmflammen ließ — einen flüchtigen Moment lang
zuckte es wie ein Blitz auch durch sein von uralten, eisenfesten Schranken
und alten Mauern umfriedetes Denken und Fühlen, seine Reise und ihren
Zweck anders auslaufen und enden zu lassen, wie er und die Familie
Kirchmeister bestimmt und gewollt, seinem Sohn nicht im Geist der Ehren-
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Mit Freuden kann Unterzeichnete bestätigen , daß sie in 3 Monaten bei Frl . Weber Zu¬
schneider«, Maßnehmen , Anprobieren , Garnieren u . Kleidernähcn pünktl . gelernt bat . Kann daher
diese Zuschneideschule aufs beste empfehlen . Dankbar Unterzeichnete Hilda Bauer .

_ l Unterzeichnete hat die Näh -Zusckmeideschule 3 Monate besucht und hat in derselben das
Maßnehmen , Zuschneiden, Anprobieren und das pünktliche Nähen zur vollsten Zufriedenheit erlernt . Aus Dankbarkeit
fühle ich mich verpflicht^ , die Schule jedermann bestens zu empfehlen . Hermine Hohlfelder .

Mit Freuden bestätige ich , daß ich das Zuschneiden, Maßnehmen , Anprobieren und das pünktliche Kleidernähen
in II /2 Monaten zu meiner vollsten Zufriedenheit erlemt habe. Ich kann somit den Zuschneidekursus jedermann
bestens empfehlen . Maria Storz .

Jeden Monat am 1 . und 16. beginnt ein neuer Kursus . Unterricht von 8*/, bis 12 und von 2 bis 5»,4 Uhr.
Für Frauen in halbe Tage eingeteilt . Schülerinnen verfertigen für sich oder für ihre Bekannten die Kleider vollständig
fertig unter ' meiner persönlichen Leitung unter Garantie für guten Sitz .
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Hastigkeit, sondern auch im richtigenFühlen des Herzens recht — bedingungs¬
los recht zu geben .

Aber solche Mauern und Gesetze, solche uralten , eisernen Schranken
des Denkens und der Gewohnheit fallen nicht durch eine leichte Er¬
schütterung der Grundfesten übereinander . Die vielleicht tiefe, starke Be¬
wegung des alten, festen Bodens beruhigt sich sehr bald wieder. Um den
zu unterwühlen, dazu gehört Zeit, immerwährendes Rütteln und Arbeiten.

»Ja . Ich kam zu Ihnen . Ich wollte Sie kennen lernen. In
Ihrer Wohnung traf ich Sie nicht . So kam ich hierher. Wo und wann
kann ich Sie in Familienangelegenheiten ernstester Art sprechen ?«

„In unserer Wohnung draußen, — und wenn Sie wünschen —
sofort. Ich werde meinen Vater benachrichtigen und mit Ihnen gehen .

"
Er verneigte sich .-- Sie gefiel ihm immer mehr.
„Schön und stolz nnd klug, " dachte er bewundernd, „verdiente

unter dem Dach der Kirchmeister, statt in der Werkstatt eines Tischler¬
meisters geboren worden zu sein . Die allweise Mutter Natur vergriff
sich doch zuweilen recht merkwürdig' « Wie manche kannte er in seinen
Kreisen , bei der er wohl das Umgekehrte gewünscht hätte.

Sie blieb nur einige Minuten aus . Fertig zum Gehen kam sie
wieder , ruhig die Lampe ausschaltend, stellte einen im Wege stehenden
Stuhl zur Sette, nahm ein umgefallenes, altes Bild auf und lehnte es
an die Wand . Dann ließ sie ihm , in nicht ganz dauerhafter Höflichkeit
mit einem mechanischen : „Bitte sehr . Ich bin hier zu Hausl « den Vor¬
tritt in den Hof hinaus .

Und in dem schon recht mitgenommenen Regenmantel, mit dem
Matrosenhütchen und dem Gloriaregenschirm fand er sie, die Tischlers¬
tochter — zu seiner Erleichterung vollkommen wieder, wie er sie sich - zu¬
erst gedacht .

In tiefem Schweigen legten sie nebeneinander den Weg bis zu
Albrechts Wohnung zurück.

Nur einmal fragte er — mit leichter Befangenheit im Ton : „Albrecht
dürste nicht schon zurück sein ?«

„Keinesfalls . Er ist mit einem Herrn seines früheren Regiments
zusammen, « war die Antwort — und wieder Schweigen.

Ihr wurde immer klarer, daß dieser ihr in der Bahn fremd und
steif gegenübersitzende vornehme, alte Herr nicht gekommen war , ihr Glück
zu bringen — er, den sie hätte Vater nennen dürfen.

DasGewitter hatte sich in einen stillen , tröpfelndenLandregen aufgelöst.
Simone führte Albrechts Vater in ihr Wohnzimmer und bat ihn,

einen Moment zu entschuldigen , bis sie Licht bringe. Dann kam sie mü
der Lampe wieder, ohne Schürze, in ihrem dunklen, glatten Kleide , mit
einer Art Einfachheit und Gleichgültigkeit, die ihm wieder imponierte und
ihn bedauern ließ , daß seine Aufgabe eine fest vorgezeichnete war .

Daß sie wußte, eine schwere und entscheidende Wendung ihres
Schicksals stand vor ihr, war ihr wohl anzumerken, um so angenehmer
wirkte die Beherrschung jeden Ausdrucks ihres Gefühls und die sachliche
Besorgung des ihr lieblichen, Gewohnten : das Stellen des Lampentellers
unter die Lampe, das Anziehen der Fenstervorhänge , das Glattstreichen
der gehäkelten Schutzdeckchen auf den roten Plüschsesseln , indem sie ihn
bat, Platz zu nehmen, während sie in wieder subalterner Dienstfertigkeit
ihm den Hut abnahm und den Mantel ablegen half.

Dann begann er die Unterhaltung mit Worten , die sie so wenig
erwartet hatte, daß sie verwundert aufsah.

Sie hatte sich einen Rohrstuhl genommen und saß ihm gegenüber
am Tisch .

„ Lassen Sie mich Ihnen zuerst sagen : wie sehr ich Albrechts Liebe
zu Ihnen begreife ! Wie außerordentlich Sie mir gefallen, liebe Simone.
Gestatten Sie mir, Sie einfach bei Ihrem Vornamen Zu nennen . Ich
uluß gestehen , daß Sie mein Herz als sein Vater schon jetzt gewonnen
haben. Solche Art ruhiger , kluger, edler Fraum , ja, ich möchte dies
ganz bestimmt ausdrücken, ohne Ihre Bescheidenheit zu verletzen, edler
Frauen, wie Sie , sind geschaffen, Männer zu beglücken. Ich kann es
begreifen , daß mein Sohn, jetzt mein einziger, der einzige Erbe des alten
Stammsitzes Ballien , der letzte Kirchmeister — denn mit ihm stirbt die
Familie aus, da er keine Nachkommen hat - «

Er pausierte einen Moment .
„Nein,« sagte sie leise . Und jetzt war sie sehr, sehr bleich, und

ihre Lippen zitterten. (Fortsetzung folgt .)

knsnr Oekkalsssso , llsireostnrass 8.
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